
Stadt Wilkau-Haßlau 

- Der Bürgermeister - 
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Protokoll 

zur Sitzung des Verwaltungs- und Sozialausschusses 

 

Sitzungsdatum: 13.02.2025 Beginn: 17:30 Uhr bis: 18:05 Uhr 

Ort: Alter Bahnhof 

 

Teilnehmer: 
 

Vorsitzender 

Bürgermeister Stefan Feustel   
 
Stadträte 
 
Toni Rißmann (Vertr. f. Christopher Neef), Jens Breitfeld, Mirko Fritzsch, Sabine Kallweit, 
Christian Küttler, Lutz Lippold, Reinhard Röthig, Max Tautenhahn, Dr. Hans-Günter Wilhelm 
 
Entschuldigt fehlen:   Christopher Neef 
 
Weiterhin waren anwesend: Gäste laut Anwesenheitsliste 

 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 16.01.2025 
  
 3.  Anfragen der Ausschussmitglieder 
  
 4.  Informationen des Bürgermeisters 
  
  
Nichtöffentlicher Teil 
 
 5.  Vorberatung BV/003/2025 – BV/005/2025 
  
 5.1  Allgemeiner Spendeneingang Januar 2025 

BV/003/2025 
  
 5.2  Verkauf städtischer Grundstücke – Schulweg Silberstraße 2 

BV/004/2025 
  

  5.3  Verkauf städtischer Grundstücke – Schulweg Silberstraße 
BV/005/2024 
 

    
Öffentlicher Teil 
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zu 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einschließlich 
Bürgermeister sind 10 Stadträte anwesend. Herr Christopher Neef wurde für die Sitzung ent-
schuldigt. Die Tagesordnung wird einstimmig und ohne Nachfragen beschlossen. Der Bür-
germeister stellt fest, dass ordnungs- und fristgemäß geladen wurde. Es wird kein Wider-
spruch erhoben. 
Für die Unterzeichnung des Protokolls für diese Sitzung werden die Mitglieder Sabine Kall-
weit und Max Tautenhahn vom Vorsitzenden bestimmt. 

 
zu 2 Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 16.01.2025 

Zum Sitzungsprotokoll vom 16.01.2025 gibt es keine Anfragen. Es wird mit einer Stimment-
haltung von den Ausschussmitgliedern bestätigt. 

 
zu 3 Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
Stadtrat Fritzsch bemängelt, dass in der Pestalozzi-Oberschule seit längerer Zeit enor-
mer Schulausfall zu verzeichnen ist. Er möchte wissen, ob die Stadt etwas unternehmen 
kann um dem entgegen zu wirken. 
Der Vorsitzende verneint und erklärt, dass die Verantwortung beim Landesamt für 
Schule und Bildung liegt. Jedoch ist der Lehrermangel und der massive Unterrichtsausfall ein 
Landesweites Problem und betrifft nicht nur die Pestalozzi-Oberschule. 
 
Stadträtin Kallweit möchte den aktuellen Stand zum Thema Fraktionsgelder wissen. 
Der Vorsitzende erläutert, dass erst noch Entwürfe zur Entschädigungssatzung und zur 
Fraktionsgeldsatzungen erarbeitet werden müssen. 
 
Stadtrat Rißmann informiert, dass am 12.04.2025 wieder der Frühjahrputz in Wilkau-Haßlau 
stattfinden wird und lädt fraktionsübergreifend alle Stadträte herzlich dazu ein. 
 
zu 4 Informationen des Bürgermeisters 

 
-Bademeister 
Die Stadtverwaltung hat einen zweiten Bademeister für das Herbertbad gefunden und der 
Arbeitsvertrag wurde bereits unterzeichnet. Somit kann das Bad regulär öffnen und die Ba-
desaison ist abgesichert. 
 
-Info Finanzausgleich 
Der Vorsitzende informiert über verschiedene investive Zweckzuweisungen des Landkreises. 
So stehen unter anderem dem allgemeinen Schulausbau 5.000.000 €, der Wasserver- und 
Abwasserentsorgung, Wasserbau, Boden- und Grundwasserschutz sowie Gewässer- und 
Hochwasserschutz in Summe in Höhe von jeweils 3.000.000 € zu und dem Brandschutz in 
Höhe von jeweils 21.000.000 €. 
 
Stadtrat Küttler möchte wissen, ob es eine andere Variante für die Grünbedachung an 
der Schule gibt, falls diese nicht gefördert wird? 
Der Vorsitzende verneint. 
 
-Haushalt 
Ab nächster Woche soll es erste Gespräche zur Haushaltthematik geben. 
 
-Anfrage Gesamtzahl Widersprüche Grundsteuer 
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Der Vorsitzende erklärt, dass keine genaue Anzahl der Widersprüche genannt werden kann, 
da diese an das Finanzamt geschickt werden müssen. Das Finanzamt Zwickau gibt aller-
dings keine Daten zu der Anzahl der Widersprüche heraus. In Wilkau-Haßlau gingen etwa 45 
Widersprüche ein. 
 
-Artikel Bauantrag Batteriespeicheranlage 
Die Firma REWE wurde bestätigt und die Planungen laufen. Bis spätestens Juni soll der 
Bauantrag gestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ann-Kathrin Wolf 
Protokollführerin 
 
f.d.R.d.A. 
 
 
 
 
 
 
……………….………  …………………….……  ……………….………… 
Stefan Feustel  Sabine Kallweit   Max Tautenhahn 

Bürgermeister   Mitglied Stadtrat   Mitglied Stadtrat 
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